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- Sebnial. GEvea Biepvimeen=Tufticien-
¢ Tribunal- Hofamd Cammer-Gerid)s/
svie audh Criminal-Geridjts Ratles!

. at- AB ihres.
gemaeten lichaciwefenen Papas,
Sue Bejeugung ibres lepen Qindlichen Pilicht/

_ s Derfelbe :
Denz4, Sept. 1719, Des Abends in die St. Peeri Kirchen
31 Seiner Rube-Statte begleitet wurde/ ne = 7 2.9
“Jn Bindlicher Webmuth darbringen \ A IR
effen Rrocene Hincerblicene dicefien Edhnet
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G- =ffoeldh ein hactee@hlag hat unfer Haus
gl D2 evfihisttert.!

4 é’r Dag Herhift gac ecfrare’t) es bebet uns
s fre Druf/

AR Det et Dic Secl) dag Haupt liaalled] als
LEE A = 168 sittect]
Weil jest cin Herber Schred ung raubet alle Luft.
et unfee lichfees Haupt geb in ie Fuhle Srdel
©olt dadurd) nidht dev Teid faft gacbau7 teiimmern
ge ’n *
Werin foit edenden dag Papa jut Afdyen foecdel.
Sotans nicht anders feyn/ wit mitflen trauvig feef’n,
Wie ift dodyfo gat nirdts das menfehlidye Bevlangen!
-~ Wie anbdert GOLE fo bald/ foag foit ung vorgefefst!
etvauven miffen foit mit unfecn naffen Wangen)
Das vas ung allererst gang Hofuungsvoll evgihit.
Denn foit Gemithten ung durd) embiiges Studiten|
Das mit. Papa, Sein Wimidy einn}qlun?‘od)t fen et
uiel

@ abec mug ficy nun- die Hofinung bald veclichren!
Wicmisfen vielmebe ftelyn in Flor gank cingebul%f&




Sa alle Hoffnung) Teofe/ und alle Freude fhtoindet
Weil dev BVevfovgec liege/ dove hingefredt ing Srab.
Und unfer Herh anjelt gax Eeine Hilffe findet
- Tseil von ung gangen ift decuns das Leben gab.
Wie ein fo herber Schmers hat alfo ung bectoffen!
Cin Scymerts - mic dem nidyt leiche foag su vevaleis

en ift.
©8 fdeine num augsu feyn | alC unfee Wunfdh und Hoffen)
Wepoegen unfer Aug’ in Thvanen fit) evaied’t.
| Papa, Grlafle ung mit Wehmuths-veidyen Sabren
| Sbm seigentoag ein Tuie dec Kindes Treue fan.
- Die Aemuth teif Jhim jese nicdyes beffevs su gesodbhven)
j Gt nefme Doch von uné dic naffen Jeugen an.
Unsfihmer’s dag toieShn nicht mitBut beeoeinen Eotnen]
Daf dagdurchingfte Hevhs niche %gu;u[tt;tt Zhranen
; quill
Ach ja Daf foit Dodh nue in Webhrmuth gants seceonnen
Weil unfer Geiftimit nichts alé Teanven angefullt,
S flieflet demnad) binihrfo gevedhte Thranen
, Kein Nero fan audy nicht vecbiechen cuen Lauffl
| Dann i entfpringet ja auseinem frommen Selnen)
Lind freiget tbec eudy sum Hodiien Himmel auff.
Doy ihe-Thrdnen mat denr Sauff dex Shife gleichen
-8 deven Waflec fich ing feite Feer verlieht’s ;
Go mift audy ibe ing Seer det Grite GOLLes toeicyen|
" Wolin GO felbften eudy als 31 dbem Stvede FHUE.
@4, foill Numerian fid) sfoat 1 fhanden foeinen
" e im dec Blafle Tob fein Vater-Herhs entsicl’t 3
Uind midyteDiefes wohl nicht gt suuncedt fdheineny
e det ¢8 obenbin/ und nicht genan anfieh’e.
Gin Batetiff ja det [von dem ein Kind fein Yeben|
e 2616 und foas s hatl nedfE feg;gz fsu ey
anar.
¢8 mun Diefen nidyt Die Augen foicdergeben
o D esdem Bater nut diefelben toieder fhendt? s




©o filiest ein Heyde stvar) den dasg Ratur i firfuet
‘Sedodh Da ung die Schrifft einbeffeves belehr'e )
S wiffen foit gat fohl| dap Eheiften nicE gebiihret
Qu firhren! foldyes Leyd/Dap mue Den Kummer mehi's)
Wit foollen Shn/ Papa, audy nidyt mit Klagen fEohren
WWeil et nun einmabl ift gegangen in die Ruby
Ber Hidyfte ader fwird dieheiffern Seuffser hven/
U1 toelehe find gericht hin nady dem SHimmel su.
Fndeg foll Hoffnung uns mi iyeen Teofe fpeifen|
Sie gleichet it bievin den fiffen SRanna Brodt]
Die Augen - Rothe will auf sute Tage toeifen|
@leith foie Der Sonnen- Schein fvlggtR autf) das dAbends
of

S et Berforgee biniforwitd GOTX e uns forgen
Der foill der Witttven X rofe) benf Wayjen Vater
: en)
Und da nun dies aesvip! fo find toit ja geborgen|
Denn GO fbliege ferbften ung in feine Sorden
ein.
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	Die mit Thränen überfliessende Hertzen, Wolten bey Dem schmertzlichen Verlust Des Hoch-Wohlgebohrnen Herrn Herrn Christian Georg von Blüchers, Königl. Preußis. Geheimten- Justitien- Tribunal- Hof- und Cammer-Gerichts, wie auch Criminal-Gerichts-Rathes, Als ihres Jm Leben liebgewesenen Papas, Zur Bezeugung ihrer letzten Kindlichen Pflicht, Als Derselbe Den 24. Sept. 1719. ... zu Seiner Ruhe-Stätte begleitet wurde, Jn kindlicher Wehmut darbringen Dessen ... Söhne Johann Christian [und] Friderich Willhelm von
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